
„Am Dienstag-
vormittag ist für
mich immer fest
die Gymnastik

eingeplant.“
Anna B., 65 Jahre

„Interessante und
gut präsentierte

Lesungen
und Vorträge.“
Margarete S.,

62 Jahre

Treffpunkt
Rothschildpark

Programm

”Mach mit”

Januar·Februar· März |2012



So erreichen Sie uns:
Der„Treffpunkt Rothschildpark“ befindet sich in der Nähe
der Alten Oper. Sie fahren mit der U6 und U7 (Station
Alte Oper) oder mit den S-Bahnen S1– S 6, S 8 und S 9
(StationTaunusanlage).

Veranstalter /Anmeldung:
Treffpunkt Rothschildpark
Oberlindau 20
60323 Frankfurt am Main
Tel. 069 /972017- 40
Fax 069 /972017-11
E-Mail: kosta@buergerinstitut.de

Bankverbindung:
Frankfurter Sparkasse
Konto 867 470
BLZ 500 502 01
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Herzlich willkommen

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder,

ich hoffe, Sie sind gut ins neue Jahr gekommen! Für mich
ist das Programm, das Sie heute in den Händen halten,
das erste Programm, das ich gestaltet habe. Seit Oktober
bin ich als Mutterschutzvertretung für Frau Maaß,
vormals Rohde, im Treffpunkt Rothschildpark beschäftigt.
Gerne möchte ich mich kurz vorstellen: Als gebürtige
Frankfurterin hat es mich nach Abschluss meines Studi-
ums in Gießen nun wieder in unsere schöne Stadt am
Main verschlagen. Als Ökotrophologin (Haushalts- und
Ernährungswissenschaften) mit dem Schwerpunkt Ver-
sorgungswissenschaften habe ich praktische Erfahrungen
in der Sozialen Arbeit bei einer Stadtverwaltung und
in der Gesundheitsförderung bei einem Verein gesammelt.

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe und wünsche
uns allen eine schöne gemeinsame Zeit mit interessanten
Veranstaltungen hier im Treffpunkt! Für Ihre Fragen
und Anregungen habe ich immer ein offenes Ohr!

Viel Spaß beim Lesen und alles Gute für das neue Jahr
wünscht Ihnen

Anna Kosta (Leiterin des Treffpunktes Rothschildpark)
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Seniorenbegegnungsstätte
Treffpunkt Rothschildpark

Der Treffpunkt Rothschildpark wendet sich an Menschen
ab 50 Jahren, die den Austausch und die Begegnung mit
anderen suchen, die ihren Interessen und Hobbies nach-
gehen wollen, die ihr Wissen erweitern oder ihr Wissen
weitergeben möchten.

Dazu bieten wir an:
Lesungen, Cafeteria, Gestalten mit Speckstein, Vorträge,
Ausflüge, Gymnastik, Spieletreff, Singgruppe, Folklore-
tanz, Kreativkurse, Feste und vieles mehr.

Der Treffpunkt Rothschildpark ist eine (Senioren-)
Begegnungsstätte.
Mitglieder des Bürgerinstituts nehmen in der
Regel kostenlos an den Veranstaltungen teil.
Mitgliedsbeitrag: 701 jährlich, für Inhaber des
Frankfurt Passes 361 .
Alle Veranstaltungen sind für Gäste offen, der
Unkostenbeitrag beträgt 2,501 je Veranstaltung.

Leiterin Anna Kosta
Telefon 069/972017-40
Fax 069/972017-11
E-mail kosta@buergerinstitut.de
Arbeitstage Montag bis Donnerstag
Sprechzeiten Dienstag, 10.00 –14.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Regelmäßige Angebote

Offener Spieletreff Montag, 13.30 –16.30 Uhr

wöchentlich, Skatrunde 14-tägig (fett gedruckte Termine)
mit Inge Reck13.30 –16.30 Uhr

9. Januar, 16. Januar, 30. Januar,
6. Februar, 13. Februar, 20. Februar, 27. Februar
5.März, 12.März, 19.März, 26.März

Gymnastik für Seniorinnen Dienstag, 10.30 –11.30 Uhr

wöchentlich, mit Maria Pohlmann

10. Januar, 17. Januar, 24. Januar, 31. Januar
7. Februar, 14. Februar, 21. Februar, 28. Februar
6.März, 13.März, 20.März, 27.März

Singgruppe Dienstag, 14.30 –16.30 Uhr

14-tägig, mit Martina Riedel

10. Januar, 24. Januar
7. Februar, 21. Februar
6.März, 20.März

Foto-Kreis-Kreativ Mittwoch, 9.30 –11.30 Uhr

monatlich, mit Gerhard Christ

4. Januar
8. Februar
14.März
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Gestalten mit Speckstein Mittwoch, 10.00 –12.00 Uhr

14-tägig, mit Helga Scholz

11. Januar, 25. Januar
8. Februar, 22. Februar
7.März, 21.März

Folkloretanz Freitag,10.30 –12.00 Uhr

14-tägig, mit Bärbel Fröhlich

13. Januar, 27. Januar
10. Februar, 24. Februar
9.März, 23.März

Kreativgruppe Dienstag, 14.00 –16.30 Uhr

monatlich, mit Maria Oltsch

17. Januar
16. Februar (Achtung: Donnerstag!)
6.März
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Programm

Die Termine für die regelmäßigen Angebote wie Gym-
nastik, Singgruppe, Folkloretanz, Kreativgruppe, Spiele-
treff, Gestalten mit Speckstein usw. finden Sie auf
Seite 4 –5 sowie in der Heftmitte als Terminübersicht.

Mittwoch 11.1. 2012

14.00 –16.30 Uhr Cafeteria für Jung und Alt mit selbst
gebackenem Kuchen

14.00 Uhr Info- und Plauderstunde
Wir laden Sie in gemütlicher Runde
bei Kaffee und Kuchen zum Informie-
ren und Plaudern ein. Um14.45 Uhr
haben wir Frau Börner von der Firma
„Apetito“zu Gast. Es erwartet Sie ein
interessanter Vortrag über den Liefer-
service „Landhausküche“. Anschlie-
ßend gibt es die Gelegenheit, Fragen
zu stellen und mit Frau Börner ins
Gespräch zu kommen. Moderation:
H. Klütz

18.00 Uhr Vernissage der Ausstellung „Struk-
turen in der Fotografie“des Foto-Kreis-
Kreativ. Die diesjährige Ausstellung
befasst sich erneut mit der Umsetzung
des Themas „Strukturen in der Foto-
grafie“. Bei einer ersten Annäherung
an das Thema im Oktober 2000 kon-
zentrierten wir uns auf Strukturen in
der Architektur der Frankfurter Hoch-
häuser. Ein Großteil der dabei entstan-
denen Fotos fand Aufnahme in das
Frankfurter Stadtarchiv. Dieses Mal nun
spannen wir den Bogen deutlich
weiter und zeigen die Vielfalt, die in
diesem Thema verborgen ist. Aus-
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stellung vom 11.1. –16. 3.2012 in den
Räumen des Bürgerinstituts (Besich-
tigung von 9.00 –16.00 Uhr, Einschrän-
kungen durch Veranstaltungen).

Donnerstag 12.1. 2012

9.30 Uhr Wandern mit Inge Reck und Anneliese
Feuser. Strecke individuell nach Wet-
terlage (12 km). Treffpunkt 9.30 Uhr
Hauptwache Haupteingang Kaufhof.
Kosten: 2,501 Gästebeitrag, RMV Ticket

12.00 Uhr Heute bleibt die Küche kalt ... Senioren
gehen mittags aus! Wir treffen uns
einmal monatlich in einem ausgewähl-
ten Lokal zum gemeinsamen Mit-
tagessen, Plaudern und Kennenlernen.
Heutiges Lokal ist das„Café-Libretto“,
Hasengasse 4, Frankfurt. Treffpunkt:
direkt im Café oder12.00 Uhr Kons-
tabler Wache, B-Ebene vor der Tchibo-
Filiale. Kurzer Fußweg zum Café.
Anfahrt zur Konstabler Wache mit
U-Bahn oder S-Bahn, Tram12 oder
Bus 30 oder 36. Organisation: H. Klütz.
Bitte bis 10. Januar 2012 anmelden.
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Montag 16.1. 2012

14.30 Uhr Literatur am Nachmittag mit Monika
Vogel „Die Verlobung“von Hermann
Hesse, aus: „Die schönsten Liebesge-
schichten“, insel taschenbuch 1998.
Nicht selten können nur noch starke
Frauen schüchternen Männern auf
die Sprünge helfen. 2,501 Gästebeitrag

Mittwoch 25.1. 2012

14.00 –16.30 Uhr Cafeteria für Jung und Alt mit selbst
gebackenem Kuchen

14.30 Uhr Autorenlesung „Eine Kindheit und
Jugend in Dresden“. Die Autorin Gisela
Schorr, die in den Jahren von1921–
1945 in Dresden gelebt hat, wird un-
veröffentlichte Texte lesen, die von
ihrer behüteten Kindheit und deren
dramatisches Ende in ihrer Heimat-
stadt erzählen. 2,50 1 Gästebeitrag

Donnerstag 26.1. 2012

13.15 Uhr Thema SCHOKOLADE:
Besuch des Weltladens Bornheim.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns den
Weltladen Bornheim (Berger Straße
133, Frankfurt) zu erkunden. Neben
Kaffee, Tee, Wein, Keramik und Tex-
tilien werden auch Schokoladen mit
verschiedenen Gewürzen aus Fairem
Handel angeboten. Der Inhaber, Herr
Diefenbach, wird uns den Film „Die
Speise der Götter“(ca.12 min.) vorfüh-
ren, der den Weg von der Kakao-
bohne bis zur Schokoladentafel zeigt.
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Januar – März 2012

Insbesondere werden die Bedin-
gungen des Anbaus und die Rolle des
Fairen Handels erläutert. Als kleinen
Gaumenkitzel verkosten wir Schoko-
lade und Trinkschokolade. Treff-
punkt: 13.15 Uhr Willy-Brandt-Platz,
B-Ebene vor Bäcker Eifler. Beginn:
14.00 Uhr, Anfahrt mit U1, 2, 3, 8 oder
Tram11,12. Weiter mit U4 bis Halte-
stelle Höhenstraße (Aufzug). Kurzer
Fußweg bis zum Weltladen Born-
heim. Organisation: H. Klütz. Kosten:
2,50 1 Gästebeitrag zzgl. 2,50 1 Un-
kostenbeitrag p.P. für die Verkostung.
Bitte bis 20.1. 2012 anmelden! Be-
grenzte Teilnehmerzahl!

Montag 30.1. 2012

14.30 Uhr Unbekannte Märchen und Geschichten
für Erwachsene gelesen von Irmgard
Rütten. 2,50 1 Gästebeitrag

Mittwoch 1. 2. 2012

14.30 Uhr Musikalischer Vortrag: Guiseppe Verdi
(1813 –1901) –Teil 2. Vom Gastwirts-
sohn aus der Provinz zum bedeutend-
sten Opernkomponisten Italiens, Guts-
besitzer, Stifter und Wohltäter, Patriot
und Politiker erzählt Hiltrud Beck
mit Musikbeispielen aus seinen Spät-
werken. 2,50 1 Gästebeitrag
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Donnerstag 2. 2. 2012

12.00 Uhr Heute bleibt die Küche kalt ...Senioren
gehen mittags aus! Wir treffen uns
einmal monatlich in einem ausgewähl-
ten Lokal zum gemeinsamen Mit-
tagessen, Plaudern und Kennenlernen.
Heutiges Lokal ist das Restaurant
„MoschMosch“ (japanisches Essen),
Wilhelm-Leuschner-Str. 78, Frankfurt.
Treffpunkt um12.00 Uhr an der Halte-
stelle Baseler Platz oder um 12.30 Uhr
im Lokal. Anfahrt mit Tram12 (Rich-
tung Rheinlandstraße), Tram 21
(Richtung Stadion) oder Tram16 (Rich-
tung Stadtgrenze Offenbach). Kur-
zer Fußweg zum Lokal. Organisation:
H. Klütz. Bitte bis 30. Januar 2012
anmelden.

Mittwoch 8. 2. 2012

14.00 –16.30 Uhr Cafeteria für Jung und Alt mit selbst
gebackenem Kuchen

14.00 Uhr Info- und Plauderstunde
Thema heute: Fasten. Passend zur
nahenden Fastenzeit wollen wir uns
mit diesem Thema beschäftigen.
Vorübergehender Nahrungsverzicht
kann religiös motiviert sein, aber
auch andere Gründe haben. Über die
Bedeutung des Fastens und die un-
terschiedlichen Motive warum Men-
schen fasten, aber auch über
die möglichen Risiken und die ernäh-
rungswissenschaftliche Sichtweise
des Heilfastens soll berichtet werden.
Welche Bedeutung hat das Fas-
ten für Sie? Vielleicht haben Sie auch
schon Erfahrungen mit dem Fasten
gemacht? Erzählen Sie uns davon!
Moderation: H. Klütz
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Donnerstag 9. 2. 2012

9.30 Uhr Wandern mit Inge Reck und Anneliese
Feuser. Strecke individuell nach Wet-
terlage (12,5 km). Treffpunkt 9.30 Uhr
Hauptwache Haupteingang Kaufhof.
Kosten: 2,501 Gästebeitrag, RMV-Ticket

Montag 13. 2. 2012

14.30 Uhr Literatur am Nachmittag mit Monika
Vogel „Hals“von Roald Dahl, aus:
„... und noch ein Küsschen“, Rowohlt
Verlag 1976. So manches Mal kommt
es zu phantasievollen Überlegungen,
wie man am besten den Ehepartner
beseitigt. 2,50 1 Gästebeitrag

Dienstag 14. 2. 2012

14.30 Uhr Vortrag Marlene Dietrich. Marlene
Dietrich begründete ihren Erfolg 1930
mit dem Film „Der blaue Engel“. Sie
wurde damit –nach Charles Lindbergh–
zu einem der ersten Medienstars der
ganzen Welt; eine Laufbahn, die sie
mit preußischer Disziplin geplant und
durchgeführt hatte. Sie war deshalb
so überzeugend in ihren Rollen, weil
man ihr glaubte, was sie spielte. Was
man damals aber noch nicht absehen
konnte, war die Tatsache, dass sie da-
mit einen völlig neuen Frauentyp
schuf. Das Idol„Marlene“ist auch heute
noch Leitbild und fasziniert Frauen
und Männer gleichermaßen. Walter
Lachner ermöglicht Ihnen einen
Rückblick auf ihr vielschichtiges Leben
mit originalen Bildern und Tonauf-
nahmen. 2,50 1 Gästebeitrag
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Mittwoch 22. 2. 2012

14.00 –16.30 Uhr Cafeteria für Jung und Alt mit selbst
gebackenem Kuchen

15.00 Uhr Thema SCHOKOLADE:
Filmnachmittag „Chocolat“
In einem kleinen, verschlafenen Städt-
chen in Frankreich Ende der 50er
Jahre eröffnet die junge Vivianne mit-
ten in der Fastenzeit eine Chocolate-
rie, in der sie kleine Köstlichkeiten nach
einem alten Geheimrezept ihrer
Mutter verkauft. Mit ihrer herzlichen
Art und ihren verführerischen Schoko-
ladenkreationen durchbricht sie schnell
das anfängliche Misstrauen der Stadt-
bewohner. Mit ihrem Gespür für die
Bedürfnisse und Sorgen der Menschen
verhilft sie vielen dazu, sich aus dem
repressiven Klima, das in dem Ort
herrscht, zu befreien. Der stimmungs-
volle Film handelt von zeitlosen
Themen wie Toleranz, Offenheit, zwi-
schenmenschlichen Konflikten und
Freundschaft. USA 2000,121 Min. 2,50 1
Gästebeitrag
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Donnerstag 23. 2. 2012

10.50 Uhr Thema SCHOKOLADE:
Führung im Palmengarten. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns eine Führung
im Palmengarten zum Thema „Von
scharfen Früchten und süßen Leckerei-
en“mitzumachen. Insbesondere
werden wir etwas zu unserem Schwer-
punktthema „Schokolade“ hören
und sehen (Führungsdauer 90 Min.)!
„Mit allen Sinnen erforschen“soll
das Motto des Tages sein. Treffpunkt:
um 10.50 Uhr vor dem Eingang
Siesmayerstraße 61. Beginn11.00 Uhr.
Anfahrt mit der U-Bahnlinie U6 oder
U7 bis Haltestelle Westend oder mit
dem Bus 36 bis Haltestelle Palmen-
garten. Kosten: 5 1 (bei höherer Teil-
nehmerzahl auch weniger) für die
Führung und 4 1 Eintritt (zahlbar vor
Ort). Bitte bis 7. 2. 2012 anmelden!
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Montag 27. 2. 2012

14.30 Uhr Unbekannte Märchen und Geschichten
für Erwachsene gelesen von Irmgard
Rütten. 2,50 1 Gästebeitrag

Dienstag 28. 2. 2012

14.00 Uhr Servietten falten leicht gemacht ...
Maria Oltsch zeigt, wie Sie mit Bi-
schofshut, Lilie, Falte und Fächer Ihrer
Tafel eine besondere Note verleihen
können. Material ist vorhanden. Kos-
ten:11 für Material zzgl. 2,50 1
Gästebeitrag. Bitte anmelden!
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Donnerstag 1. 3. 2012

11.40 Uhr Heute bleibt die Küche kalt ...Senioren
gehen mittags aus! Wir treffen uns
einmal monatlich in einem ausgewähl-
ten Lokal zum gemeinsamen Mit-
tagessen, Plaudern und Kennenlernen.
Heutiges Lokal ist das Restaurant
„Mediterran“, Borsigallee 40, Frank-
furt (im Volkshaus Enkheim). Treff-
punkt um11.40 Uhr Konstabler Wache,
B-Ebene vor der Tchibo-Filiale oder
um12.30 Uhr im Lokal. Von dort aus
weiter mit U4 oder U 7 bis Endhalte-
stelle Enkheim. Das Lokal ist direkt
gegenüber der Haltestelle. Behin-
dertengerechter Zugang zum Volks-
haus bzw. Lokal. Organisation: H.
Klütz. Bitte bis 24. Februar 2012 an-
melden!

Mittwoch 7. 3. 2012

14.00 –16.30 Uhr Cafeteria für Jung und Alt mit selbst
gebackenem Kuchen

14.00 Uhr Info- und Plauderstunde
Wir laden Sie in gemütlicher Runde
bei Kaffee und selbst gebackenem Ku-
chen zum Informieren, Plaudern und
Kennenlernen ein. Heute haben wir
Herrn Kampschulte, Sozialrechtsbe-
rater, zu Gast. Er wird uns unter ande-
rem berichten, worauf man bei der
Antragstellung eines Schwerbehinder-
tenausweises beim Versorgungsamt
achten muss. Ihre Fragen können Sie
mit Herrn Kampschulte besprechen.
Moderation: H. Klütz
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Terminübersicht
Januar – März 2012

Mittwoch 4.1. 2012

09.30 Uhr Foto-Kreis-Kreativ

Montag 9.1. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
13.30 Uhr Skatrunde

Dienstag 10.1. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.30 Uhr Singgruppe

Mittwoch 11.1. 2012

10.00 Uhr Speckstein
14.00 Uhr Cafeteria
14.00 Uhr Info- und Plauderstunde
18.00 Uhr Vernissage

Donnerstag 12.1. 2012

09.30 Uhr Wandern
12.00 Uhr Heute bleibt die Küche kalt

Freitag 13.1. 2012

10.30 Uhr Folkloretanz

Montag 16.1. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
14.30 Uhr Literatur am Nachmittag

Dienstag 17.1. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Kreativgruppe

Dienstag 24.1. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.30 Uhr Singgruppe

Mittwoch 25.1. 2012

10.00 Uhr Speckstein
14.00 Uhr Cafeteria
14.30 Uhr Autorenlesung „Eine Kindheit und Jugend in Dresden“

Donnerstag 26.1. 2012

13.15 Uhr Ausflug: Weltladen Bornheim



Terminübersicht
Januar – März 2012
Freitag 27.1. 2012

10.30 Uhr Folkloretanz

Montag 30.1. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
14.30 Uhr Unbekannte Märchen und Geschichten

Dienstag 31.1. 2012

10.30 Uhr Gymnastik

Mittwoch 1. 2. 2012

14.30 Uhr Musikalischer Vortrag „Verdi“– Teil 2

Donnerstag 2. 2. 2012

12.00 Uhr Heute bleibt die Küche kalt

Montag 6. 2. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
13.30 Uhr Skatrunde

Dienstag 7. 2. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.30 Uhr Singgruppe

Mittwoch 8. 2. 2012

09.30 Uhr Foto-Kreis-Kreativ
10.00 Uhr Speckstein
14.00 Uhr Cafeteria
14.00 Uhr Info- und Plauderstunde

Donnerstag 9. 2. 2012

09.30 Uhr Wandern

Freitag 10. 2. 2012

10.30 Uhr Folkloretanz

Montag 13. 2. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
14.30 Uhr Literatur am Nachmittag

Dienstag 14. 2. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.30 Uhr Vortrag „Marlene Dietrich“

Donnerstag 16. 2. 2012

14.00 Uhr Kreativgruppe

Montag 20. 2. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
13.30 Uhr Skatrunde
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Dienstag 21. 2. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.30 Uhr Singgruppe

Mittwoch 22. 2. 2012

10.00 Uhr Speckstein
14.00 Uhr Cafeteria
15.00 Uhr Filmnachmittag „Chocolat“

Donnerstag 23. 2. 2012

10.50 Uhr Ausflug: Palmengarten

Freitag 24. 2. 2012

10.30 Uhr Folkloretanz

Montag 27. 2. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
14.30 Uhr Unbekannte Märchen und Geschichten

Dienstag 28. 2. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Servietten falten leicht gemacht

Donnerstag 1. 3. 2012

11.40 Uhr Heute bleibt die Küche kalt

Montag 5. 3. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
13.30 Uhr Skatrunde

Dienstag 6. 3. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Kreativgruppe
14.30 Uhr Singgruppe

Mittwoch 7. 3. 2012

10.00 Uhr Speckstein
14.00 Uhr Cafeteria
14.00 Uhr Info- und Plauderstunde

Donnerstag 8. 3. 2012

09.30 Uhr Wandern

Freitag 9. 3. 2012

10.30 Uhr Folkloretanz

Montag 12. 3. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
14.30 Uhr Literatur am Nachmittag

Terminübersicht
Januar – März 2012



Terminübersicht
Januar – März 2012
Dienstag 13. 3. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Pralinen selbst herstellen

Mittwoch 14. 3. 2012

09.30 Uhr Foto-Kreis-Kreativ

Donnerstag 15. 3. 2012

11.15 Uhr Ausflug: HR

Sonntag 18. 3. 2012

15.00 Uhr Tag des Märchens

Montag 19. 3. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
13.30 Uhr Skatrunde

Dienstag 20. 3. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.30 Uhr Singgruppe

Mittwoch 21. 3. 2012

10.00 Uhr Speckstein
14.00 Uhr Cafeteria
14.30 Uhr Vortrag „Frauen“

Donnerstag 22. 3. 2012

12.45 Uhr Ausflug: Firma Heller-Pralinen

Freitag 23. 3. 2012

10.30 Uhr Folkloretanz

Montag 26. 3. 2012

13.30 Uhr Spieletreff
14.30 Uhr Unbekannte Märchen und Geschichten

Dienstag 27. 3. 2012

10.30 Uhr Gymnastik
14.30 Uhr Vortrag „Auf der Schokoladenseite in Frankfurt?“
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Januar – März 2012

Donnerstag 8. 3. 2012

9.30 Uhr Wandern mit Inge Reck und Anneliese
Feuser. Führung bei der Firma Merck
in Darmstadt. Treffpunkt 9.30 Uhr
Hauptwache Haupteingang Kaufhof.
Kosten: 3,00 1 für die Führung, 2,50 1
Gästebeitrag, RMV-Ticket. Bitte bis
23. 2. 2012 anmelden!

Montag 12. 3. 2012

14.30 Uhr Literatur am Nachmittag mit Monika
Vogel „Der Mantel“von Nikolaus
Gogol, aus „Meistererzählungen“, Ma-
nesse Verlag 1949. Der Verlust eines
mühsam erworbenen Mantels führt in
Petersburg zu seltsamen Ereignissen.
2,50 1 Gästebeitrag

Dienstag 13. 3. 2012

14.00 Uhr Thema SCHOKOLADE:
Pralinen selbst herstellen
Zwischen den vielen Informationen
und Ausflügen zur Schokolade wollen
wir heute selbst Pralinen herstellen.
Wir zeigen, wie man auch mit wenig
Aufwand einfache Pralinen zuhause
machen kann. Die Rezepte dazu liefern
wir natürlich mit! Kosten: 3 1 für
Material und 2,50 1 Gästebeitrag. Be-
grenzte Teilnehmerzahl! Bitte bis
8. 3. 2012 anmelden!
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Donnerstag 15. 3. 2012

11.15 Uhr Hinter die Kulissen geschaut mit
Marlen und Gerhard-Friedrich Koepcke.
Besuch des Hessischen Rundfunks
mit Führung durch die Hörfunk- und
Fernsehstudios. Eigene Anfahrt mit
U1, 2, 3 oder U 8 bis Haltestelle Dorn-
busch. Treffpunkt um 11.15 Uhr vor
dem Eingang des Funkhauses am Dorn-
busch, Bertramstraße 8. Beginn um
11.30 Uhr. Bitte bis 12. 3. 2012 anmel-
den! Begrenzte Teilnehmerzahl!
2,50 1 Gästebeitrag

Sonntag 18. 3. 2012

15.00 Uhr Tag des Märchens
Das Märchenteam Frankfurt erzählt
Märchen und Geschichten aus aller
Welt über Klugheit und List. Kaffee,
Tee und Kuchen gibt es schon ab
14.30 Uhr. Eintritt frei!

Mittwoch 21. 3. 2012

14.00 –16.30 Uhr Cafeteria für Jung und Alt mit selbst
gebackenem Kuchen

14.30 Uhr Leben und literarisches Hervortreten
von Frauen im 18. Jahrhundert bis
zur Gegenwart. Vortrag von Angelika
Tüchelmann. 2,50 1 Gästebeitrag



Januar – März 2012
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Donnerstag 22. 3. 2012

12.45 Uhr Thema SCHOKOLADE:
Ausflug zur Firma „Heller-Pralinen“
nach Oberursel. Bei einer Führung er-
fahren wir mehr über das Unter-
nehmen, das seit über 80 Jahren in
Handarbeit feinste Schokoladen-
spezialitäten herstellt. Anschließend
bekommen wir einen Einblick in die
Produktion der qualitativ hochwertigen
Pralinen und Torten. Ob „Mandel-
berge“, „Nougatspitztüten“oder „Blät-
terkrokant“– hier ist für jeden das
Passende dabei. Treffpunkt: 12.45 Uhr
Konstabler Wache, B-Ebene vor
Tchibo. Von dort aus weiter mit der S5
(Richtung Bad Homburg bis Halte-
stelle Oberursel und Bus 42 bis Stein-
mühlenweg. Kurzer Fußweg zur Fir-
ma Heller. Beginn 14.00 Uhr. Kosten:
2,50 1 Gästebeitrag. Firma nicht
barrierefrei! Bitte bis 19. 3. 2012 an-
melden! Begrenzte Teilnehmerzahl!



Programm
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Montag 26. 3. 2012

14.30 Uhr Unbekannte Märchen und Geschichten
für Erwachsene gelesen von Irmgard
Rütten. 2,50 1 Gästebeitrag

Dienstag 27. 3. 2012

14.30 Uhr Thema SCHOKOLADE:
Vortrag: Auf der Schokoladenseite in
Frankfurt? Wo kommt sie überhaupt
her, die Schokolade? Wie kam sie denn
in früheren Zeiten nach Frankfurt,
zum Beispiel auf den Tisch der Frau
Rath Goethe? Und wie steht es heute
damit? Walter Lachner zeichnet mit
Bildern den langen, beschwerlichen
Weg nach und erzählt dabei, wie wir
gelernt haben, auf die Schokoladen-
seite zu achten. 2,50 1 Gästebeitrag



Vorankündigungen

Sonntag 1. 4. 2012

11.00 Uhr Matinée: Bücherfrühling
Lesetipps und Vorstellung von Neu-
erscheinungen von Dr. Adolf Fink.
Kosten: 7 1 Gästebeitrag, 3,50 1 für
Ehrenamtliche und Mitglieder. Bitte
anmelden!
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16.2.2012 19.00 Uhr

Reihe „Verstehen Sie Demenz“
Titel: „Wie ist das, wenn die Demenz beginnt?“

Referentin: Angelika Petersen

Die Reihe „Verstehen Sie Demenz“des Arbeitsbereiches
HILDA–Hilfe für Demenzkranke und ihre Angehörigen
im Bürgerinstitut richtet sich an interessierte Bürger (auch
ohne Vorkenntnisse) sowie an Angehörige demenz-
kranker Menschen. Die Veranstaltung ist öffentlich und
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstaltungsort: Saalbau Ronneburg, Clubraum 1,
Gelnhäuser Str. 2, Frankfurt

Informationen sowie Beratung zum Thema Demenz er-
halten Sie bei: Maren Kochbeck, Arbeitsbereich HILDA
(Hilfe für Demenzkranke und ihre Angehörigen) im Bürger-
institut e.V., Tel. 069/97201737
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Kulturbegleiter

Sie möchten wieder einmal in den Palmengarten, in ein
Konzert, ein Museum oder ... oder ... Sie trauen sich dies
aber allein nicht zu, weil Sie vielleicht nicht mehr gut
laufen oder sehen können oder weil es schöner ist, etwas
in Gesellschaft zu unternehmen? In diesem Fall können
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres
Projekts Sie begleiten. Sie überlegen mit Ihnen gemein-
sam, wie sich Ihre Wünsche, an bestimmten Kulturveran-
staltungen teilzunehmen, verwirklichen lassen.

Wir halten aber auch Vorschläge und Anregungen für
Veranstaltungen bereit, die kostenlos oder sehr preis-
wert sind. Die Übernahme von Kosten für Eintrittsgelder
oder – wenn nötig – ein Taxi, muss im Einzelfall geklärt
werden. Unser Service selbst ist kostenlos.

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei
Barbara Jakob, Tel. 069/97201736.
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A Seite

Apetito 6
Auf der Schokoladenseite in Frankfurt? (Vortrag) 22
Autorenlesung 8

C

Cafeteria für Jung und Alt 6, 8,10,12,14, 20
Chocolat (Film) 12

F

Folkloretanz 5
Foto-Kreis-Kreativ 4
Frauen (Vortrag) 20

G

Gestalten mit Speckstein 5
Gymnastik für Seniorinnen 4

H

Heller-Pralinen (Ausflug) 21
Hessischer Rundfunk (Ausflug) 20
Hinter die Kulissen geschaut 20

I

Info- und Plauderstunde 6,10,14

K

Küche kalt 7,10,14
Kreativgruppe 5

L

Literatur am Nachmittag 8,11,19
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Marlene Dietrich (Vortrag) 11
Matinée 23

P

Palmengarten (Ausflug) 13
Pralinenherstellung 19

S

Servietten falten leicht gemacht 13
Singgruppe 4
Skat 4
Spieletreff 4

T

Tag des Märchens 20
Termine aus dem Bürgerinstitut 24

U

Unbekannte Märchen und Geschichten 9,13, 22

V

Verdi 9
Vernissage 6
Vorankündigungen 23

W

Wandern 7,11,19
Weltladen Bornheim 8
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Adressen

Oberlindau 20, 60323 Frankfurt a.M.
Tel. 069/972017-0, Fax 069/972017-11
www.buergerinstitut.de
E-mail: info@buergerinstitut.de

Freiwilligenagentur BüroAktiv

Informations-, Beratungs- und Vermittlungsstelle für
ehrenamtliche Tätigkeiten
Tel. 069/972017-30 und -31
E-mail: bueroaktiv@buergerinstitut.de
www.freiwilligenagentur-ffm.de

Gesetzliche Betreuung

Für alte Menschen, die aufgrund einer Behinderung
oder Krankheit ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst
regeln können
Opernplatz 2, 60313 Frankfurt
Tel. 069/ 2972356-13, -14, und -15
E-mail: btg@buergerinstitut.de

HILDA – Hilfe für Demenzkranke und ihre Angehörigen

Beratung zum Thema Demenz, ehrenamtlicher
Besuchsdienst bei demenzkranken Menschen, die
zu Hause gepflegt werden
Tel. 069/972017-37
E-mail: kochbeck@buergerinstitut.de

Lebensbegleitung bis zum Tode

Hospizgruppe – Begleitung schwer kranker und sterben-
der Menschen zu Hause und in Pflegeheimen
Tel. 069/972017-24
E-mail: mueller-hermann@buergerinstitut.de
Hospiz- und Palliativtelefon Frankfurt
Tel. 069/972017-18
E-mail: weitzel@buergerinstitut.de



Lesefreuden

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lesen
vor oder erzählen und rezitieren, bringen Musikbeispiele
und sprechen darüber
Tel. 069/972017-26

Senioren-Beratung und -Begleitung

Beratung zu allen Fragen des Älterwerdens, ehrenamt-
licher Besuchsdienst bei einsamen, älteren Menschen
Tel. 069/972017-36
E-mail: jakob@buergerinstitut.de

Seniorenbegegnungsstätte Treffpunkt Rothschildpark

Tel. 069/972017-40
E-mail: kosta@buergerinstitut.de

Senioren-Computer-Club ab 50

Tel. 069/78 80 3074
www.scc-ffm.de
E-mail: scc-ffm@onlinehome.de

Sicherheitsberatung für Senioren

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
referieren über verschiedene Themen
Tel. 069/972017-26

Wohnberatung für Senioren

Tel. 069/972017-42
E-mail: knapheide@buergerinstitut.de

Wohnen für Hilfe

Vermittlung von Wohnpartnerschaften
zwischen Jung und Alt
Tel. 069/972017-42
E-mail: knapheide@buergerinstitut.de

Impressum
Layout und Mediendesign: medienhaus:frankfurt GmbH
Druck: Kohlhammer, Stuttgart
Auflage: 3.000
Danke: Ann-Katrin Baier, Sabine Seyerlein, Mathias Weise
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Als Bürger Verantwortung für jene zu übernehmen, denen
es schlechter geht, war das Ziel von Wilhelm Merton, als
er 1899 die„Centrale für private Fürsorge“ gründete. Heute
heißen wir„Bürgerinstitut“. Mit knapp 20 hauptamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und über 350 ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern kümmern wir uns vor
allem um ältere Menschen. Zu unseren Angeboten zählen
Beratung, Betreuung, der Treffpunkt Rothschildpark und
die Stellenvermittlung für ehrenamtlich Aktive. Unterstüt-
zen können Sie unsere Arbeit durch die ehrenamtliche
Mitarbeit, Mitgliedschaft oder Spenden (Frankfurter Spar-
kasse, BLZ 500 502 01, Konto 867 470).

Bürgerinstitut e.V.
Soziales Engagement in Frankfurt
Oberlindau 20
60323 Frankfurt am Main
Tel. 069/972017-0
Fax 069/972017-11
E-mail: info@buergerinstitut.de
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